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BürgErMEiSTEr ANDREAS STOCkINGER

Höhepunkt 2013: kunstmuseum Angerlehner eröffnet! 

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer!

Rotes kreuz lädt zum Weinfest
Bei der Dienststelle Thalheim des Roten 
Kreuzes gibt es heuer Anlass zur Freu-
de: Das Bestehen der Ortsgruppe jährt 
sich bereits zum 25. Mal. Besonders er-
freulich ist, dass diese bereits seit zwei 
Jahren in temporärer Tages- und Nacht-
bereitschaft mit einem Einsatzwagen 
besetzt ist. Als fixe Größe in unserer Ge-
meinschaft ist das Rote Kreuz Thalheim 
bei jeder Veranstaltung vor Ort. Am 19. 
Oktober 2013 lädt das Rote Kreuz zum 
Herbstfest: Nehmen auch Sie an diesem 
bunten Fest teil - vielleicht treffen Sie dort 
gar die Entscheidung, künftig beim Ro-
ten Kreuz mitarbeiten zu wollen?

Buntes Ferienprogramm
Mit dem Ferienspass bot sich einmal 
mehr ein buntes Angebot an spannenden 
Kursen für die jungen ThalheimerInnen 
während der Ferienzeit. Besonders viele 
Kurse wurden heuer für unsere Jugend-
lichen über 12 Jahre angeboten, die sich 
etwa bei Graffiti oder einem Fotografie-
Workshop bestens unterhielten.

Museum Angerlehner
Wir freuen uns ganz besonders, dass am 
12. September das Museum Angerleh-
ner von Bundespräsident Heinz Fischer 
eröffnet wurde. Ich bedanke mich aus-
drücklich bei KR Heinz Angerlehner und 
bin stolz darauf, dass er Thalheim mit 
dem Bau dieser hochwertigen Kultur- 
einrichtung weit über die Region hinaus 
aufwertet. Am 14. und 15. September 

war die gesamte Thalheimer Bevölkerung 
dazu eingeladen, das Kunstmuseum und 
seine Werke kostenlos zu besichtigen. Es 
freut mich, dass viele ThalheimerInnen 
davon Gebrauch gemacht und sich von 
der Qualität der gezeigten Exponate und 
der gelungenen Architektur überzeugt 
haben. 

Gesundheit im Mittelpunkt
Wie schon oft präsentierte sich das 
Sport- und Gesundheitszentrum Vithal 
als perfekter Gastgeber für zwei überaus 
gelungene Veranstaltungen. Am 4. Sep-
tember führte Prof. Hademar Bankhofer 
mit seiner gewohnt kurzweiligen Art und 
viel Humor und Lebensfreude durch sei-
nen Vortrag, bei dem sich alles um die 
"7-L-Formel" drehte. Mein Dank gilt an 
dieser Stelle Dr. Sabha Enayati, dem Ob-
mann des Kneipp Aktiv Club Wels, für 
die gute Zusammenarbeit.

Nur zwei Tage später wurde für die Thal-
heimerInnen eine Gesundheitsstraße 
organisiert, die in so hochwertiger Form 
noch nie stattgefunden hat. Unter dem 
Titel "Man ist so alt wie seine Gefäße" 
bot sich die willkommene Gelegenheit, 
die eigene Gesundheit von einem hoch-
karätigen Expertenteam unter die Lupe 
nehmen zu lassen. Anschließend hatten 
die Teilnehmer die Möglickeit, sich von 
Ernährungsexperten, Sportwissenschaf-
tern des mediFIT Thalheim und Ärzten 
des Klinikum Wels beraten zu lassen. 
Auch Gemeindearzt Dr. Rudolf Scharin-
ger brachte sich mit seiner langjährigen 
Erfahrung in die Beratungen ein. 
Eine besondere Freude war die Anwe-
senheit von Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer: Dieser eröffnete die Gesund-
heitsstraße und nahm auch selbst daran 
teil. Ohne Prim. Prof. Dr. Bernd Eber hät-
te diese hochwertige Veranstaltung nicht 
stattfinden können und ich bedanke mich 
an dieser Stelle für die äußerst engagierte 
Leitung dieses Vorzeige-Projektes, das 
einen Meilenstein für die Prävention der 
Thalheimer Bevölkerung darstellt.  

Bewegungsarena Thalheim
Einen weiteren Beweis dafür, dass die 
Erhaltung und Förderung der Gesundheit 
in Thalheim groß geschrieben wird, erhal-
ten Sie ab sofort am Marktgemeindeamt 
Thalheim: Mit "Bewegungsarena Thal-
heim" wartet ein Streckenplan für Laufen, 
Nordic Walking und Radfahren, der sechs 
verschiedene Routen bereit hält. Mein 
Dank gilt den Sponsoren und Namen-

spartnern. Am Nationalfeiertag werden 
die Strecken im Zuge einer ganztägigen 
Sportveranstaltung offiziell eröffnet. Las-
sen Sie sich dieses Event nicht entgehen!

Breitbandinternet für ganz Thalheim
Aufgrund von Gesprächen mit diversen 
Anbietern freut es mich Ihnen mitzutei-
len, dass beginnend mit November 2013, 
spätestens im Laufe des Jahres 2014, 
in ganz Thalheim Breitbandinternet zur 
Verfügung stehen wird. Somit kann auch 
in unserer Gemeinde endlich mit Hoch-
geschwindigkeit auf die umfangreichen 
Daten der digitalen Welt zugegriffen wer-
den.

Neue Dressen für kampfmannschaft
Zu Meisterschaftsbeginn wurde von der 
Union Thalheim der Spielerkader für die 
Saison 2013/14 präsentiert. Bei dieser 
Gelegenheit wurde auch die neue Thal-
heim-Dress überreicht, die in Zukunft 
bei den Heimspielen getragen und sich 
sicher als Glücksbringer erweisen wird.  
Alles Gute für die neue Meisterschafts-
Saison!

Nach erholsamen Sommerferien, in de-
nen unsere Schülerinnen und Schüler 
hoffentlich viel Energie getankt haben, 
hat bereits das neue Schuljahr begon-
nen. Besonders den SchulanfängerIn-
nen wünsche ich alles Gute für das erste 
Jahr in der Schule. Mein Appell gilt den 
Autofahrern: Bitte geben Sie besonders 
gut auf unsere Kinder Acht. Unser Schü-
lerlotse Sigi Pfanzagl hilft beim sicheren 
Überqueren der Straße.

Ihr

Bürgermeister Andreas Stockinger 

BürgErMEiSTEr
ANDREAS STOCkINGER
(ÖVP)
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BERICHT DES VIZEBÜRGERMEISTERS

Liebe Thalheimerinnen,
liebe Thalheimer!

Glückliches Thalheim: engagierte Men-
schen machen unsere Gemeinde aus

Kultur auf hohem Niveau gehört 
im Sommer auch zu unserer Le-
bensart. Am 29. Juni gab es im 
Turnsaal der Volksschule ein be-
eindruckendes Konzert vom Salon-
orchester Ostrich und der Sopranis-
tin Elisabeth Wimmer. Ein herzliches 
Danke gilt dem künstlerischen Lei-
ter, Direktor Mag. Wolfgang Reifen- 
eder, der ein reichhaltiges Programm 
zusammengestellt hat. Diesen Mu-
sikgenuss auf höchstem Niveau wird 
es auch im nächsten Jahr wieder ge-
ben – dann hoffentlich unter freiem 
Himmel. Für den Herbst haben Sie 
sich hoffentlich bereits die Schuber-
tiade, die am 29.09. und am 24.10. 
im Kalchmair G´wölb Station macht, 
vorgemerkt. 

Auch unsere Trachtenkapelle war 
im Sommer aktiv. Im August gab es 
ein Jungmusikerlager, das gut ange-
nommen wurde. Die Jugendarbeit ist 
ein wichtiger Grundstein für unseren 
Musikverein. 

Die Pfarrjugend richtete einmal mehr 
das beliebte Jungscharlager aus. 26 
junge Leute kümmerten sich um 78 
Kinder und haben so für strahlende 
Augen gesorgt. Ein weiteres Zei-
chen, dass wir engagierte Jugendli-
che haben. Ihr, die Verantwortlichen, 
könnt stolz auf dieses Angebot für 
die Thalheimer Kinder sein. 

Auch den "WIR"-Ferienspaß haben, 
wie im Vorjahr, viele Einzelpersonen 
und Gruppen ermöglicht. 

Das Entscheidende ist, dass in unse-
rer Heimatgemeinde Menschen leben, 
die sich ehrenamtlich einbringen, und 
aus den Beziehungen untereinander 
allgemeiner Nutzen gestiftet wird. Wir 
brauchen Möglichmacher. Das Mit-
verantworten und Mittun stärkt unse-
re Gemeinschaft – und unsere ganze 
Gemeinde profitiert. Wenn wir als Ge-
meinde in der Lage sind, durch eigene 
Anstrengungen gewachsene soziale 
Beziehungsnetzwerke zu pflegen, neue 
aufzubauen und weiter zu entwickeln, 
dann sind wir am richtigen Weg. 

Produktionshalle wird kunsthalle

Eine besondere Aufwertung erfährt un-
sere Gemeinde durch das MUSEUM 
ANGERLEHNER, "wo sich Kunst sam-
melt". Folgen Sie der Einladung zum Tag 
der offenen Tür am 14. und 15. Septem-
ber. Thalheim darf sich freuen, mit dieser 
privaten Initiative ins Blickfeld der kultu-
rinteressierten Öffentlichkeit zu rücken. 
Gratulation an KR Heinz Angerlehner 
zum gelungenen Bauwerk.

Vital Tage – ein Beitrag für Ihre 
Gesundheit!

Mit den Thalheimer Vital Tagen hat sich 
Thalheim nach der Sommerpause ganz 
der Gesundheit verschrieben. Der Vor-
trag von Prof. Hademar Bankhofer, der 
die besondere Formel für einen gesun-
den Lebensstil zum Inhalt hatte, zog 
ebenso viele Interessierte an, wie die mit 

der Abteilung Kardiologie des Klinikums 
Wels und des Medifits organisierte Ver-
anstaltung am 6. September. Unter ärzt-
licher Aufsicht gab es die Möglichkeit, 
den Gefäßzustand bestimmen zu las-
sen und sich Tipps zur Verlangsamung 
des Alterungsprozesses der Gefäße zu 
holen. Ein ganz besonderes Danke  gilt 
Prim. Prof. Dr. Bernd Eber, der sich voll 
in den Dienst seiner Heimatgemeinde 
gestellt hat. Einmal mehr galt die Devise: 
Thalheim tut etwas für die Gesundheit. 

Zu keiner Zeit ist es einfacher, sich ge-
sund zu ernähren, als im Spätsommer. 
Das zeigt auch das reichhaltige Angebot 
der heimischen Anbieter. Kaufen Sie im 
Ort. Mit Obst und Gemüse ist man gut 
unterwegs – der Körper dankt es Ihnen, 
wenn Sie auf diese "Fitmacher" setzen. 

Thalheim wird zur Bewegungsarena

Sechs neue Laufstrecken und eine Rad-
tour wurden mit Unterstützung der hei-
mischen Sportler – ein Danke gilt Karl 
Lanzerstorfer – für die bewegungshung-
rigen Thalheimer entwickelt. Wir wollen 
dieses neue Angebot stärker bei den 
interessierten Sportlerinnen und Sport-
lern verankern. Ich lade ein, sich den 26. 
Oktober vorzumerken, an diesem Tag 
steht die Bewegung im Vordergrund, 
ganz nach dem Motto "Thalheim be-
wegt Menschen".

Am 29. September wird der National-
rat neu gewählt. Es darf uns nicht egal 
sein, wer unsere Anliegen in Wien vertritt. 
Auch mit Blick auf die Ereignisse in an-
deren Ländern sollte jeder von seinem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Wir dür-
fen nicht leichtfertig mit den Mitbestim-
mungsmöglichkeiten umgehen. Demo-
kratie hat einen Wert. 

Nach dem regenreichen Juni, in dem 
unsere Marktgemeinde glücklicherweise 
bis auf kleinere Überflutungen von gro-
ßen Schäden verschont geblieben ist, 
gab es einen Bilderbuchsommer. Ich hof-
fe, auch Sie konnten erholsame Urlaubs-
tage genießen. Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen Herbst und den Schüle-
rinnen und Schülern einen erfolgreichen 
Schulstart. 

Ihr 

Vizebgm. Ing. Klaus Mitterhauser
Obmann Ausschuss Kultur, Gesundheit 
und Sport

VIZEBÜRGERMEISTER
kLAuS MITTERHAuSER
(ÖVP) Starke Frequenz gab´s in den Ferien auch 

an der Kletterwand.
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SPRECHTAGE & TERMINE
Bürgermeister und Vizebürgermeister/in • Voranmeldung erbeten: 07242 / 47 074 - 14

Bürgermeister 
Andreas STOCkINGER

Dienstag Vormittag
von 9 bis 12 Uhr

und nach Vereinbarung
kontakt:

Tel.: 0664 / 85 19 385
andreas.stockinger@thalheim.at

1. Vizebürgermeister
Ing. klaus MITTERHAuSER 
Obmann des Ausschusses für

Kultur-, Gesundheits- und
Sportangelegenheiten  

Jeden 1. Mittwoch im Monat
von 18 bis 19 Uhr

und nach Vereinbarung
kontakt:

Tel.: 0664 / 82 98 065 
klaus.mitterhauser@ooe.gv.at

2. Vizebürgermeisterin
Elke BERNER 

Obfrau des Ausschusses für
Wohnen, Soziales, Senioren- und

Integrationsangelegenheiten  
Jeden 1. Montag im Monat

von 17 bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

kontakt:
Tel.: 0650 / 52 34 319 (ab 17 Uhr)

elke.berner2@liwest.at

TERMINE GEMEINDERAT 2013: 
DO • 26. September 2013, 19 Uhr
DO • 12. Dezember 2013, 19 Uhr

ANMELDEFRISTEN 
BÜRGERFRAGESTuNDE:
DO • 19. September 2013
DO • 5. Dezember 2013

Allfällige Änderungen können 
nicht ausgeschlossen werden! 
Alle Sitzungen finden derzeit im 
Raiffeisensaal der Marktgemeinde 
Thalheim (KOMM.) statt. Mehr Infos 
zum Gemeinderat sowie zu den 
Anmeldeformularen (Online und 
Download) zur Bürgerfragestunde 
finden Sie unter www.thalheim.at > 
Gemeinde/Politik.

GR Mag. kurt PICHLER
Fraktionsvorsitzender 

BZÖ-Thalheim
Jeden 1. Donnerstag im Monat

ab 19 Uhr
kontakt:

Tel.: 0664 / 42 32 333
bzoe-thalheim@gmx.at

Sehr geehrte ThalheimerInnen!
Liebe Jugend!

Ein wahrlich heißer Sommer geht lang-
sam zu Ende und nach hoffentlich erhol-
samen Ferien freuen wir uns aber auch 
schon wieder auf die Betriebsamkeit des 
Herbstes. 

Erlebnisreicher Ferienspaß
Rückblickend gilt mein ganz besonde-
rer Dank all jenen, die unseren Kindern 
wieder einen sehr abwechslungsreichen 
„Ferienspaß“ bereitet haben. Die Mitar-
beiter des Marktgemeindeamtes haben 
das gewohnt professionell aber auch mit 
persönlichem Einsatz koordiniert, viele 
tolle Angebote kamen auf unentgeltlicher 

Basis von einzelnen Personen, aber auch 
Vereinen und Institutionen. Ein herzliches 
Dankeschön auch an jene Kollegen aus 
dem Gemeinderat, die immer wieder als 
Begleitpersonen mitarbeiten.  Ich denke, 
die Art und Weise, wie das Ferienpro-
gramm angenommen wird, ist ein klarer 
Auftrag, dies so weiter zu führen. Wir 
probieren jedes Jahr auch Neues aus, 
daher kann es auch einmal vorkommen, 
dass ein Angebot mangels ausreichen-
der Teilnehmerzahl abgesagt werden 
muss. Dafür bitte ich um Verständnis. Es 
ergeben sich dadurch aber immer wie-
der Neuentdeckungen, die wir dann im 
nächsten Jahr verstärken können.

Spannendes Projekt:
"Mobile Jugendbetreuung"
Wir haben diesen Sommer erstmals auch 
ein weiteres Projekt gestartet, welches 
mir ein ganz besonderes Anliegen ist. 
Vielleicht ist einigen schon der, mit Graf-
fitis wunderbar gestaltete Bauwagen, im 
Bereich des Volksschulgeländes, aufge-
fallen. Er ist das erste sichtbare Zeichen 
eines neuen Jugendprojektes, dessen 
Testphase im August gelaufen ist. Dieser 
erste Schritt wurde von einem erfahre-
nen Jugendarbeiter begleitet, welcher 
die Aufgabe hatte, mit „nicht organisier-
ten“ Jugendlichen vor Ort über ihre Be-
dürfnisse zu sprechen, diese aber auch 
zur Mitarbeit an ersten kleineren Aktio-
nen zu bewegen. Die Ergebnisse sind 
ausgesprochen ermutigend: es gibt ein 

Potential von mindestens 30 Jugendli-
chen, welche für ein solches Programm 
zu begeistern sind. Diese Form der Ju-
gendarbeit ist aber auch für die Anrainer 
ein voller Gewinn, das zeigt beispielswei-
se der Umstand, dass im Projektmonat, 
kein einziger Vorfall von Verschmutzung 
und Vandale im Bereich des Traunufers 
stattgefunden hat. Für mich ist daher 
völlig klar, dass wir in diese Richtung 
weiter arbeiten! 

Highlight im Herbst:
Familienkonzert mit Bluatschink
am 22. Oktober 2013
Von unseren Aktivitäten im Herbst, möch-
te ich besonders unser Familienkonzert 
mit Bluatschink am 22. Oktober ab 16h 
in der Volksschule Thalheim herausstrei-
chen. Das wird ganz sicher ein Highlight 
für die Kinder, ist aber für die ganze Fami-
lie ein Erlebnis! (Details auf Seite 13)

In diesen Tagen sind wieder vermehrt 
Kindergarten- und Schulkinder auf unse-
ren Straßen unterwegs. Für einige ist es 
der erste selbständige Weg im Straßen-
verkehr. Ich bitte alle Verkehrsteilnehmer 
daher um besondere Rücksicht.
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst und allen Schülern einen gelun-
genen Schulstart.

Ihr Andreas Gatterbauer
Jugendreferent

ANDREAS GATTERBAuER
(ÖVP) Obmann des Aus-
schusses für Freizeit- und 
Jugendangelegenheiten

BERICHTE AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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NATIONALRATSWAHL 2013

NATIONALRATSWAHL 29. 9. 2013 • INFORMATION
kuNDMACHuNG 

über Verfügungen der Gemeindewahlbehörde gemäß §52, Abs. 2 und 3 NRWO 1992 idgF.  

DIE WAHLZEIT IST VON 7.00 BIS 15.00 uHR FESTGESETZT. 

Die Marktgemeinde Thalheim bei Wels ist in nachstehende 7 Wahlsprengel eingeteilt: 

SPRENGEL  1 WAHLLOkAL:  MARkTGEMEINDEAMT, GEMEINDEPLATZ 1
Aigenstraße, Anbieterberg, Bräuhausweg, Flößerstraße von Hnr. 1 bis 22, Gemeindeplatz,  Lange Gasse,  P.-
B.-Rodlberger-Straße von Hnr. 1 bis 42, Raiffeisenstraße,  Reinberghof, Roßgasse, St. Ägydiweg, Stiegenweg, 
Ägydiplatz;

SPRENGEL 2: WAHLLOkAL:  BEZIRkSALTEN- uND PFLEGEHEIM, 
      ASCHETER STRASSE 38
Aiterbachweg, Am Pilgerweg,  Ascheter Straße, Berggasse, Brandtnergasse, Eschenweg, Haslleiten, 
Josef-Berghammer-Weg, Kirchfeldstraße, Marienfeldstraße, Märzenkellerberg, Oberaschet, Quellgasse, 
Schauersberg, Schauersberg Au, Simon-Hadinger-Straße, Sommerfeldstraße, Traunleitenstraße, Wallfahrt-
straße;

SPRENGEL 3: WAHLLOkAL:  HAuPTEINGANG VOLkSSCHuLE, 
      P.-B.-RODLBERGER-STRASSE 37
Am Hummelhof, Angerstraße, Baumzeile, Bosruckstraße, Bruckhofstraße, Buchenstraße, Ganserlbergstraße, 
Georg-Reitinger-Straße, Hangstraße, Hochschwabstraße, Höhenstraße, Katzenbachweg, Kirchmairstraße, 
Loserstraße, Pyhrgasstraße, Reinbergstraße, Sandlingstraße, Tauplitzstraße, Torsteinstraße, Ulmenweg, War-
scheneckstraße, Weiherstraße;

SPRENGEL 4: WAHLLOkAL:  EINGANG SCHÜLERHORT VOLkSSCHuLE, 
       P.-B.-RODLBERGER-STRASSE 37
Neu: Flößerstraße ab Hnr. 23, Günther-Wallner-Platz, Karl-Stumpfoll-Straße, Neubauweg, Traunufer Ar-
kade, Zillenweg;

SPRENGEL 5: WAHLLOkAL:  LANDESMuSIkSCHuLE, kIRCHENSTRASSE 3
Amselweg, Dohlenweg, Drosselweg, Falkenweg, Finkenweg, Forstberg, Forststraße, Kapellenstraße, Kirchen-
straße, Kleiberweg, Meisenweg, Schwalbenweg, Sipbachzeller Straße von Hnr. 1 bis 29, Trauneggsiedlung;

SPRENGEL 6: WAHLLOkAL: SPORT- uND GESuNDHEITSZENTRuM VITHAL, 
      POESCHLSTRASSE 2
Annaberg, Aufeldstraße, Austraße,  Auwaldstraße,  Bründlweg, Charwatweg, Dammstraße, Ferdinand-Por-
sche-Straße,  Gartenweg, Gewerbestraße, Günter-Fronius-Straße, Josef-Auzinger-Straße, Jägermairsiedlung, 
Jägermühlestraße, Jägerweg, Klippstraße, Kohlbachweg,  Kornfeldstraße, Mühlenweg, Neue-Welt-Straße, 
Ottstorfer Straße von Hnr. 1 bis 19, P.-B.-Rodlberger-Straße ab Hnr. 43, Poeschlstraße, Rosenweg, Sonnen-
blumenweg, Sportplatzstraße, Taubenweg, Teichweg, Thalbachweg, Traunweg, Zörerbachweg;

SPRENGEL 7: WAHLLOkAL: FF AM THALBACH, AM THALBACH 122
Achleitnerstraße, Am Ottstorfer Berg, Am Pflegberg, Am Thalbach, Am Weinberg, Bergerndorf, Brandmair-
straße, Edtholz, Mirtnerstraße, Mühlental, Ottstorfer Straße ab Hnr. 20, Pfauengraben, Schlosshof, Sipbach-
zeller Straße ab Hnr. 30, Unterschauersberg, Welserweg, Wohlmayerstraße;

Die Wahlverständigungskarten werden zeitgerecht zugestellt. 
Nehmen Sie diese und einen Lichtbildausweis zur Wahl mit. 
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Ausstellung der Wahlkarten
• Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben 
Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich 
nicht Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz-Gemein-
de aufsuchen können. Das sind jene Personen:
• Ortsabwesenheit
• Mangelnde Geh-, Transportfähigkeit oder Bettlä-
gerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sons-
tigen Gründen, oder
• Unterbringung in gerichtlichen Gefangenenhäu-
sern, Strafvollzugsanstalten, im Maßnahmenvollzug 
oder in Hafträumen.

Vorgang bei der Antragstellung und Ausstellung 
einer Wahlkarte:

1. Antragsort:
• Bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz der 
(die) Wahlberechtigte eingetragen ist.
• Auslandsösterreicher(innen) können die Wahlkarte 
auch im Weg einer österreichischen Vertretungsbe-
hörde (Botschaft, Generalkonsulat, Konsulat) anfor-
dern.

2. Antragsfrist:
Schriftlich z. B. Anhang Wahlverständigungskarte 
(auch per Telefax, per E-Mail (www.wahlkartenan-
trag.at) 
• bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mitt-
woch, 25. September 2013)
• bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Frei-
tag, 27. September 2013, 12.00 Uhr), wenn eine 
persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine vom 
Antragsteller oder von der Antragstellerin bevoll-
mächtigte Person möglich ist.
Mündlich (nicht telefonisch):
• bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag
(Freitag, 27. September 2013, 12.00 Uhr)
• Eine Beantragung der Wahlkarte ist keinesfalls 
im Bundesministerium für Inneres möglich!
3. Antragsform:
Mündliche Antragstellung: Identitätsdokument:
• idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B. 
Pass, Führerschein, Personalausweis)
Bei einer schriftlichen Antragstellung durch 
Glaubhaftmachung der Identität:

• Angabe der Passnummer
• Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder 
einer anderen Urkunde

Bei einer elektronischen Antragstellung mittels 
qualifizierter elektronischer Signatur werden 
keine weiteren Dokumente benötigt.

Bei Präsenzdienern und Zivildienern durch eine 
Bestätigung der Anstaltsleitung über die Unterbrin-
gung.

3. Die Wahlkarte und ihre Verwendung:
1. Die Wahlkarte ist ein weißer verschließbarer Brief-
umschlag.
2. Wird dem Antrag auf Ausstellung einer Wahl-
karte stattgegeben, so wird von der Gemeinde, 
die die Wahlkarte ausstellt, in diese Wahlkarte der 
amtliche Stimmzettel des Regionalwahlkreises 
und ein mit der Nummer des Landeswahlkrei-
ses bedrucktes, beige-farbenes, verschließbares 
Wahlkuvert, ein Informationsblatt „Informationen 
betreffend die Stimmabgabe mittels Wahlkarte” 
sowie Aufstellungen der Bewerberinnen und Be-
werber eingelegt und die Wahlkarte hierauf unver-
schlossen dem (der) Antragsteller(in) ausgefolgt.
3. Der (Die) Wahlkarteninhaber(in) kann sowohl 
im Inland als auch im Ausland die Stimme sofort 
nach Erhalt der Wahlkarte abgeben (Briefwahl) 
und muss nicht bis zum Wahltag zuwarten. Der 
Vorgang der Stimmabgabe mittels Briefwahl kann 
dem der Wahlkarte beigelegten Informationsblatt 
„Informationen betreffend die Stimmabgabe mit 
Wahlkarte“ entnommen werden. Im Inland be-
steht auch die Möglichkeit, am Wahltag vor einer 
Wahlbehörde zu wählen. In diesem Fall hat der 
(die) Wahlkarteninhaber(in) den Briefumschlag bis 
zur Stimmabgabe sorgfältig zu verwahren und am 
Wahltag dem (der) Wahlleiter(in) zu überreichen. 
Vor der Wahlbehörde hat sich der (die) Wahlkar-
tenwähler(in), wie alle übrigen Wähler(innen), 
durch eine Urkunde oder sonstige amtliche Be-
scheinigung, aus der seine (ihre) Identität ersicht-
lich ist, auszuweisen.

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt Thalheim, 
Helene Brandstötter, Tel. 07242/47 0 74 DW 42, helene.brandstoetter@thalheim.at



leben in Thalheim journal • September 20138

WIR GRATuLIEREN uNSEREN JuBILAREN!

Anna Maria PIMISKERN
80 Jahre am 23. August 2013

Fritz und Gertrud NEUBACHER-KREMEIER
Goldene Hochzeit am 27. Juli 2013

Maria STEINWENDNER
80 Jahre am 08.07.2013

Dorothea LEISCH
80 Jahre am 09.07.2013

Anna LICHTENWAGNER
92 Jahre am 09.07.2013

Eugenie PICHLER
95 Jahre am 13.07.2013

Johann kRuMHuBER
80 Jahre am 15.07.2013

Rudolf MILICHOVSkY
85 Jahre am 17.07.2013

Hertha RAE
100 Jahre am 17.07.2013

Johann SAMHABER
85 Jahre am 20.07.2013

Anna HAGLEITNER
93 Jahre am 23.07.2013

Maria OSTIR
90 Jahre am 26.07.2013

Maria FETZER
80 Jahre am 05.08.2013

Maria BARTL
90 Jahre am 05.08.2013

Margareta kOGLER
80 Jahre am 10.08.2013

Johanna MuCkENHuBER
80 Jahre am 17.08.2013

Rosa DEMARTIN
90 Jahre am 17.08.2013

Anna VICHTBAuER
92 Jahre am 18.08.2013

Anna Maria PIMISkERN
80 Jahre am 23.08.2013

Wilhelm RETZER
80 Jahre am 23.08.2013

karoline WALLNER
92 Jahre am 24.08.2013

DI karl Felix WOCHIAN
93 Jahre am 24.08.2013

katharina EISMAIR
80 Jahre am 27.08.2013

Rosa BAIRHuBER
80 Jahre am 01.09.2013

Maria FRANZ
90 Jahre am 09.09.2013

Hermine MARTINER
85 Jahre am 10.09.2013

Hermine MOCNIk
92 Jahre am 12.09.2013

Richard SEDLACZEk
90 Jahre am 15.09.2013

Margareta TRAPP
93 Jahre am 15.09.2013

Günther & Sieglinde REIS
Goldene Hochzeit am 20.07.2013

Josef & Frieda SPERRER
Goldene Hochzeit am 20.07.2013

Fritz & Gertrud NEuBACHER-
kREMEIER
Goldene Hochzeit am 27.07.2013

WIR WÜNSCHEN IHNEN AuCH WEITERHIN VIEL GESuNDHEIT!

AkTuELLES

Günther & Sieglinde REIS
Goldene Hochzeit am 20. Juli 2013

Josef und Frieda SPERRER
Goldene Hochzeit am 20. Juli 2013
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"Neuer Besen" in der Landesmu-
sikschule Thalheim sucht junge 
Sängerinnen und Sänger

Mein Name ist Josef Pichler. Geboren 
wurde ich in Graz, bin jetzt in Krems-
münster daheim und stolzer Vater ei-
ner 6-köpfigen Kinderschar.

Seit 20 Jahren unterrichte ich im 
Landesmusikschulwerk in den 
verschiedensten Fächern: Solo-
gesang, Singschule, Vokalensem-
ble, Stimmbildung an Volksschu-
len, Musikkunde, Gehörbildung, 
Didaktik für Gruppenstimmbildung.  
Im Rahmen des Projekts „Singen 
macht Schule“ habe ich vor über 10 
Jahren begonnen, mit Volksschülern 
Kindermusicals einzustudieren. Da-

raus hat sich die KINDERBÜHNE ent-
wickelt, mit der ich die letzten Jahre 
immer aufwändigere und sehr erfolg-
reiche Musicals auf die Bühne stellen 
konnte.

Mit dem Schuljahr 2013/14 komme 
ich neu an die LMS Thalheim für die 
Fächer Singschule und Vokalensem-
ble, Unterrichtstag: Montag. Mein 
oberstes Gebot beim Singen ist der 
Spaß! Eine Unterrichtsstunde, in der 
nicht mindestens einmal aus vollem 
Herzen gelacht wird, ist eine ver-
lorene Stunde. Aus diesem Grund 
habe ich immer sehr große Gruppen, 
in denen es lustig zugeht und natür-
lich auch mit Freude gesungen wird. 
Ich freue mich auf meine neue Auf-
gabe in der Landesmusikschule Thal-

heim und auf viele fröhliche Sänger- 
innen und Sänger!

Anmeldungen rasch (Start 16. Septem-
ber 2013) am besten via Internet (www.
musikschule-thalheim.at) oder direkt 
in der LMS-Thalheim (07242/65297) 
zu den Sekretariatszeiten: Mo und Do  
9 bis 14 Uhr • Mi 16 bis 18 Uhr

AkTuELLES

Thalheimer freut sich über Bronze bei Physik-Olympiade
Auf den Spuren von Sheldon Cooper und Leonard Hofstadter

Der Vergleich mit den liebenswerten 
Helden der US-Sitcom „The Big Bang 
Theory“ stört ihn gar nicht – im Gegen-
teil. Der junge Thalheimer empfindet 
dies als sehr gute Chance, um jungen 
Menschen den Zugang zur Physik auf 
witzige Art und Weise näher zu brin-
gen. Mit seinen jugendlichen 18 Jahren 
gehört Christian Schuster sicherlich zu 
einer Minderheit in seiner Altersklasse 
und genau das macht ihn so interes-
sant. Wer kann schon behaupten, dass 
er schon einmal mit einem Laser ein 
Nanoparikel beschossen hat? Wahr-
scheinlich die wenigsten. Aus der Hüfte 
zitiert er Nobelpreisträger wie Richard 
Feynman und weiß auch, mit welcher 
Geschwindigkeit ein Meteorit im Jahr 
2008 in Dänemark eingeschlagen hat.

Nach der Volksschule in Thalheim be-
suchte er das Bundesgymnasium Bruck-
nerstraße in Wels. Ab dem 2. Jahr schlug 
er den naturwissenschaftlichen Zweig 
ein und maturierte heuer. Als Vorberei-
tung für die Physikolympiade musste 
er für vier Jahre, einmal wöchentlich, ei-
nen Kursnachmittag in Linz absolvieren. 
Dann folgten die Landes- und zuletzt die 
Bundesausscheidung. Fünf Nachwuchs-
wissenschaftler durften Österreich heuer 
in Kopenhagen bei der Olympiade ver-
treten und sich mit den insgesamt 381 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern mes-
sen. Christian war einer davon und kam 
tatsächlich mit diesem tollen Ergebnis 
nach Thalheim zurück.

Internationaler Bewerb
Bei der Physikolympiade treten Ju-
gendliche aus aller Welt gegeneinan-
der an und versuchen im Zuge von 
drei theoretischen und zwei prak-
tischen Prüfungen eine möglichst hohe 
Punktezahl zu erreichen. Die Experi-
mente werden vorgegeben, doch die 
Entwicklungen haben die Antretenden 
selbst herauszufinden. Im Zuge der 
praktischen Prüfungen beschäftigte 
er sich mit Solarzellen, Laserentfer-
nungsmesser, dem Grönlandeis und 
der genauen Berechnung eines Mete-
oriteneinschlags in Dänemark. 

Trotz all dieser Formeln und sonstigen 
wissenschaftlichen Berechnungen ist 
Christian Schuster ein „normaler“ jun-
ger Mann, der sich gerne mit Freunden 
trifft, Motorrad fährt und fernöstlichen 
Kampfsport betreibt. Die nächste He-
rausforderung sucht er ab diesem 
Herbst an der Technischen Universi-
tät München. Seine Zukunft sieht er 
derzeit in dem Bereich Forschung und 
Entwicklung. 

Mehr Info zur Physikolympiade unter 
www.ipho2013.dk

Bürgermeister Andreas Stockinger (l.) gratuliert dem Physik-Talent herzlich. 



leben in Thalheim journal • September 201310

Buntes Grillfest im Bezirksalten- und Pflegeheim
Seniorinnen und Senioren feierten den Sommer ausgelassen

Am 27. Juli fand das diesjährige Grill-
fest für die Bewohner statt. 

Als Ehrengäste kamen Bürgermeister 
Andreas Stockinger und als Vertreter der 
katholischen und evangelischen Kirche 
Pater Wolfgang Pichler und Pfarrer Ger-
hard Roth. Ebenfall mitgefeiert haben die 
Bewohner des Betreuten Wohnens, die 
Gäste des offenen Mittagstisches und die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des Bezirks- 
alten- und Pflegeheims Thalheim.

"Der Wettergott war uns gnädig", erzählt 
Leiterin Theresia Ehwallner. "Trotz des 
launischen und wechselhaften Som-
mers bescherte uns St. Petrus einen an-
genehmen Sommertag."
Schon bald lag der Duft von Grillkote-
letts und Würstchen in der Luft und viele 
fleißige Hände und ein eingespieltes 
Team verwöhnten mit köstlichen Grill-
spezialitäten, einer großen Salatbar und 

Kuchen und Eis zum Nachtisch. Bei ei-
ner „kühlen Blonden“, einem Gläschen 
Wein und anderen Getränken saßen 
die Gäste gemütlich beisammen und 
lauschten der musikalischen Umrah-
mung von Musikant Günther Rössner. 
Kons. Johann Kaiser, alias Hans d. Zw. 

erzählte so manche lustige Thalheimer 
Geschichte und erweckte schöne Erin-
nerungen an die guten alten Zeiten.
"Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen dieses schönen Festes 
beigetragen haben", kommt es von der 
Heimleitung. 

BewohnerInnen des Betreuten Wohnens feiern mit BewohnerInnen des Bezirksaltenheimes.

Hertha Rae ist eine Thalheimerin, 
die in ihrem langen Leben schon 
viel erlebt hat. Zuletzt aber stand 
ihr runder Geburtstag im Mittel-
punkt. Bei herrlichem Hochsom-
merwetter strahlte die 100-jährige 
und bestens gelaunte Dame mit der 
Sonne um die Wette. 

Noch nie hatte die Gemeindevertre-
tung die Gelegenheit, einer so rü-
stigen Jubilarin in diesem Alter ein 
Ehrengeschenk der Marktgemeinde 
zu überreichen. 

Im Jahr 1950 war es das allererste 
Haus in der Weiherstraße, welches 
das Ehepaar Rae baute und be-
wohnte. Der Weg bis zum Wohnsitz 
in Thalheim war allerdings sehr ereig-
nisreich: Im Jahr 1939 reiste die jun-
ge Wienerin mit einer Freundin nach 
Burma (heute Myanmar) und lernte 
dort den britischen Polizisten Bertram 
Langford Dennis Rae kennen. Durch 
die Wirren des II. Weltkrieges und 
nach der Pensionierung ihres Mannes 
landete das verheiratete Paar im Jahr 
1950 schließlich in Thalheim. Als im 
Jahr 1971 Betram Rae starb, stand 
sie – damals bereits 60-jährig - vor 

dem großen Problem, dass sie sich 
eine Arbeit suchen musste. Bis zu 
einer Pensionsreform, die sie schließ-
lich doch zur Pensionistin machte, ar-
beitete sie als Näherin in einer Hand-
schuhfabrik. 

Besonders überrascht war die bri-
tisch-österreichische Doppelstaats-

bürgerin über einen Glückwunsch-
brief inklusive einem Portraitfoto von 
Queen Elisabeth, da sie sich beim 
besten Willen nicht erklären kann, 
warum die Königin weiß, dass sie 
überhaupt noch lebt. Die Gemeinde-
vertretung jedoch konnte sich per-
sönlich davon überzeugen und gra-
tulierte ihr herzlich!

Hertha Rae freut sich über rundes Jubiläum
Post von der Queen und herzliche Glückwünsche zum 100. Geburtstag

Bürgermeister Andreas Stockinger, Hertha Rae, Vizebürgermeister Ing. Klaus Mitterhauser 
und Vizebürgermeisterin Elke Berner.

AkTuELLES
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Philipp Jaksche holt sich die Goldene!
Thalheimer schwimmt mit Ehrgeiz, Disziplin und Spaß zur Goldmedaille

Der Thalheimer Schwimmsportler 
Philipp Jaksche holte sich kürzlich 
bei den Allgemeinen Staatsmei-
sterschaften in kapfenberg den 
Staatsmeistertitel über 200-Meter-
Lagen – sein bislang größter Erfolg 
- im Einzelbewerb, den Vizestaats-
meistertiel über 400-Meter-Lagen 
und den jeweils dritten Rang bei 
den Bewerben 200-Meter-Rücken 
und 400-Meter-Freistil.

Dass solche Erfolge nicht einfach 
so „passieren“, sondern dafür auch 
wirklich hart gearbeitet werden muss, 
liegt auf der Hand: „Derzeit trainiere 
ich rund elf Mal die Woche im Olym-
pia-Stützpunkt in Linz. Das bedeutet, 
ich pendle auch zwei Mal am Tag von 
Thalheim zum Training“, erklärt der 
sympathische Sportler seine derzei-
tige Situation.  

Dass es ihm trotzdem auch wirk-

lich Spaß macht, ist ihm anzusehen. 
Auch sein Freundeskreis besteht 
größtenteils aus Sportlern und sei-
ne Hobbies wie Laufen oder ver-
schiedenste Ballsportarten gehö-
ren ebenfalls zur selben Kategorie. 
„Heuer bin ich den Halbmarathon 
in Linz gelaufen, ganz ohne Lauf-
training. Ich denke, dass ich mit der 
Zeit von 1:28 ganz zufrieden sein 
kann“, schmunzelt Philipp. 

Auf nach Berlin! 
Demnächst geht es zur Qualifikation 
der Kurzbahn-Europameisterschaft 
nach Berlin. Sollte Philipp die Qualifi-
kation dort schaffen, darf er sich über 
einen Start bei diesem Bewerb in Her-
ning, Dänemark, freuen und einmal 
mehr zeigen, was er kann.

Wir drücken fest die Daumen und 
wünschen ihm viel Erfolg bei seinen 
kommenden Wettkämpfen!

Schwimmsportler Philipp Jaksche (r.) freut 
sich über Glückwünsche von Bürgermeister 

Andreas Stockinger. 

Jetzt anmelden: Selbstverteidigungskurs für Frauen
Polizeisportverein Wels startet mit 30. September neue kurse

Der Polizeisportverein Wels bietet 
ab 30. September wieder Selbst-
verteidigungskurse für Frauen an. 

Studien haben bestätigt, dass 84 % 
jener Frauen, die sich bei einer Ver-

gewaltigung entsprechend zur Wehr 
setzen, ihre Angreifer zum Aufgeben 
gezwungen haben. In den Kursen 
werden entsprechende Verteidi-
gungsgriffe erlernt und Szenarien 
durchgespielt. Aber auch das Auftre-

ten gegenüber potentiellen Angreifern 
wird geübt. Eine besondere sport-
liche Fähigkeit der Teilnehmerinnen 
ist nicht erforderlich. Die Frauen sind 
immer wieder erstaunt, wie viel Kraft 
und Energie in ihnen steckt. Sieben 
Polizisten  wurden in ihrer Freizeit 
speziell ausgebildet und trainieren die 
Frauen. 

Nach dem letzten Kurs fühlten  sich 
96 % der Damen sehr sicher, 91 % 
bewerteten unseren Kurs mit der 
Schulnote 1.

Die kurse beginnen ab Montag, 
30. September oder ab Mittwoch, 
02. Oktober 2013. Trainiert wird im 
Turnsaal des Polizeikommissariates 
Wels, Dragonerstraße 29. Der kurs 
dauert zehn Abende mit jeweils zwei 
Stunden, Beginn ab 19:30 uhr. Der 
kurs kostet 75 Euro. Anmeldungen 
ausschließlich für Frauen ab 14 Jah-
ren bei:  Martin Müllner, Polizeisport-
verein Wels, 059133-47-3501, E-Mail: 
martin.muellner@polizei.gv.at. Alle 
Infos auf unserer Homepage: www.
psv-wels.at/SV-Frauen.

Im Selbstverteidigungskurs lernen Frauen, wie sie sich gegen Angreifer 
effektiv zur Wehr setzen können.

AkTuELLES
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Schon seit 38 Jahren findet jeweils ab 
Mitte Oktober die große Judokurs-Ak-
tion für den Großraum Wels statt. Die 
bei Jung und Alt beliebte Sportinitiati-
ve mit bisher rund 2.700 Teilnehmern 
– darunter viele Thalheimer - wird vom 
Judoverein Multikraft Wels organisiert. 

Im Trainerstab ist auch die zweifache 
Judo-Europameisterin Sabrina Filzmo-
ser (4. Dan) aus Ottstorf vertreten. Jede(r) 
kann am Mittwoch, 16. Oktober 2013, im 
Budokan Wels-Rosenau (Nähe Kunsteis-
bahn) kostenlos Judo schnuppern. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Einfach 

ins Budokan Wels, Pulverturmstraße 
5, kommen und mitmachen. Trainings-
anzug oder Turnkleidung mitbringen 
- und los geht’s! Judo bedeutet so viel 
wie der sanfte Weg. Anders als man es 
von einem Kampfsport erwartet, stehen 
hierbei Respekt, Rücksichtnahme und 
Fairness im Vordergrund. Beim Judo-
Anfängerkurs sind die Verbesserung der 
Fitness und der Bewegungskoordination 
Trainingsschwerpunkte. Zudem werden 
das richtige Fallen, einfache Judotech-
niken und Selbstverteidigungsgriffe (für 
Erwachsene) erlernt.

Judo-Schnuppertraining ist am 16. Ok-
tober von 16.30 bis 17.15 Uhr (Kinder 5 
bis 7 Jahre); 17.30 bis 18.30 Uhr (ab 8 
Jahre); 18.30 bis 19.30 Uhr (Jugendliche, 
Damen und Herren). Anschließend kön-
nen Interessenten jeden Mittwoch zu den 
selben Zeiten bis 18. Dezember 2013 ei-
nen Judo-Anfängerkurs absolvieren. Die 
Kursgebühr beträgt pro Person 30 Euro. 
Zudem gibt es eine tolle Familien-Aktion: 
Geschwister und alle anderen Familien-
mitglieder zahlen insgesamt nur 50 Euro. 
Kursleiter ist Diplom-Trainer Willi Reizels-
dorfer (5. Dan), Tel. 0664-73669584. 
Mehr Infos: www.judo-wels.at 

Fitness und Bewegungskoordination im Mittelpunkt 
Mit Sabrina Filzmoser spielend Judo erlernen! 

Früh übt sich, wer eine Meisterin werden will! 

Malta-kicker erwiesen sich als Publikums-Lieblinge
upper Austrian Cup 2013

Sie kommen aus Birzebugga, einer 
kleinen Hafenstadt im Sü̈den von 
Malta. Einst wurden Ortsnamen 
auf Malta oft aus den landwirt-
schaftlichen oder geographischen 
Gegebenheiten abgeleitet. Zeb-
buga ist das maltesische Wort für 
„wilder Olivenbaum“. kein Wunder 
also, dass diese Stadt früher über 
eines der größten Olivenhaine des 
Landes verfügte.

Birzebugga verfügt über eine Reihe 
an Fußballteams, der bekannteste 
und wichtigste Club ist St. Peters 
F.C. und spielt in der 1. Division von 
Malta. Dieser Club besitzt auch die 
Talentschmiede „Birzebbuga Wind-
mills FC“ und damit viele hoffnungs-
volle Talente für die Zukunft.

Mit einem Sieg, zwei Remis und 
der heutigen Niederlage gegen den 
LASK hat sich das U11-Team leider 

heute vom Spielfeld verabschiedet. 
Mit Fairness und cleverer Spieltaktik 
haben sich die jungen Fußballtalente 
als tolle Turnierplayer präsentiert.

So zeigten sich u.a. auch Thalheims 

Bürgermeister Andreas Stockinger
und Dir. Franz Stockinger (Raiffei-
senbank Wels Süd) trotz der Nieder-
lage vom Können, dem Ehrgeiz und 
dem Spielwitz der kleinen Kicker be-
eindruckt.

V. l.: Bernd Lindner (Sportunion Thalheim), Bgm. Andreas Stockinger mit Dir. Franz Stockinger, 
der sich prompt mit Gastgeschenken einstellte und eine Teilabordnung von 

Birzebbuga Windmills FC.
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Eintritt: Kinder 7,- Euro • Erwachsene 10,- Euro
Vorverkauf: Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim

und im Webshop: eshop.thalheim.at
Karten-Info: 07242 / 470 74 - 33 • service@thalheim.atWIR! GEWINNSPIEL > Info & Teilnahme:

www.wir-jungesthalheim.at • www.thalheim.at

aktuelles WIR! JuNGes tHalHeIM - INfoWIR! JuNGes tHalHeIM

WIR! danken für die freundliche Unterstützung

DI • 22. Oktober 2013 • 16 Uhr
Turnsaal der Volksschule Thalheim

BLUATSCHINK
BEST OF • FAMILIENKONZERT
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„Man ist so alt wie seine Gefäße!“ - 
so das Motto einer Veranstaltung 
im Sport- und Gesundheitszentrum 
Vithal am 6. September 2013 - und 
gleichzeitig auch der Höhepunkt der 
Thalheimer Vital-Tage 2013. 

Organisiert vom Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde Thalheim“ gemeinsam mit 
Primarius Univ. Prof. Dr. Bernd Eber und 
seinem Kardiologen-Team des Klini-
kums Wels - Grieskirchen, konnte man 
bei einer „Gesundheitsstraße“ sein Ge-
fäßalter bestimmen lassen. Auch der 
oberösterreichische Gesundheitsrefe-
rent, LH Dr. Josef Pühringer, überzeugte 
sich persönlich von der besonderen 
Qualität dieses Gesundheits-Events und 
zeigte sich begeistert.

Unsere Lebenserwartung ist maßgeb-
lich vom Zustand bzw. dem Alter der 
Gefäße abhängig. Durch präventive 
Maßnahmen kann der Alterungsprozess 
verlangsamt und somit deutlich an Le-
benszeit und Lebensqualität gewonnen 
werden. Bei sieben Stationen ließen die 
Besucherinnen und Besucher dieser 
„Gesundheitsstraße“ alle relevanten 
Untersuchungen der Gefäße durchfüh-
ren. Eine solche Ansammlung von me-
dizinischen Geräten und Fachpersonal 
zur Gefäßuntersuchung gibt es weder 
bei einem niedergelassenen Arzt, in 
einem Ärztezentrum oder im Klinikum 
Wels - Grieskrichen. Diese Tatsache ho-
ben auch der Thalheimer Gemeindearzt 
Medizinalrat Dr. Rudolf Scharinger so-
wie auch Univ. Prof. Dr. Eber  bei ihren 
Grußworten besonders hervor. 

Schwerpunkt betriebliche Gesund-
heitsvorsorge
Bereits am Nachmittag konnten sich Ver-
treter der Wirtschaft testen lassen – eine 
Aktion, um speziell diesen Personenkreis 
hinsichtlich der betrieblichen Gesund-
heitsvorsorge zu sensibilisieren und im 
Rahmen von Impulsvorträgen von Spe-
zialisten wie dem Ernährungswissen-
schaftler Mag. Christian Putscher oder 
dem Sportwissenschaftler und Leiter des 
mediFIT Wels/Thalheim, Mag. Michael 
Pfob auch entsprechend zu informieren. 

Mit Gesundheitsprävention zu mehr 
Lebensqualität
Präventive Maßnahmen wie ausreichend 
Bewegung und vernünftige, gesunde Er-

nährung gepaart mit regelmäßigen Un-
tersuchungen gewinnen immer mehr an 
Bedeutung. Institutionen wie das Sport- 
und Gesundheitszentrum Thalheim mit 
seinen Angeboten wie etwa dem me-
diFIT verschaffen den Menschen mehr 
Wohlbefinden, Lebensqualität und so-
mit auch Lebenszeit. So wie die „Ge-
sunde Gemeinde“ Thalheim es bereits 
praktiziert, soll auch auf Landesebene 
nach der Umsetzung der Spitalsreform 
der Fokus auf die Prävention gerichtet 
werden – so LH Dr. Josef Pühringer.    

Die Hanftee-Praline als Beitrag zur 
persönlichen Gesundheit
In Zusammenarbeit mit dem Ernäh-
rungswissenschaftler Mag. Christian 
Putscher und der Schokoladenmanu-
faktur Bachhalm aus Kirchdorf wurde 
die „Hanftee Praline“ kreiert, die an 
diesem Tag erstmals verkostet wurde. 
Mit dieser Praline treffen sich Genuss 
und Gesundheitsvorsorge, einschließ-
lich Gefäßschutz auf höchstem Niveau. 
Die Komposition beinhaltet Antioxidan-
tien aus besten Kakaobohnen verbun-
den mit essentiellen Fettsäuren aus 
wertvollem Hanföl (70mg bzw. 800mg 
Omega 3-FS) – ein köstlicher Beitrag 
zur persönlichen Gesundheit.

Prof. Hademar Bankhofer zu Gast 
Eine weiteres Highlight bot sich in der 
gesunden Gemeinde Thalheim schon 
zwei Tage vor der Gesundheitsstraße: 
Im Mehrzwecksaal des Thalheimer 

Sport- und Gesundheitszentrums 
Vithal war kein Platz mehr frei, als am 
4. September der aus den Medien be-
kannte „Gesundheitsguru“ Prof. Ha-
demar Bankhofer sehr unterhaltsam 
über durchaus ernste Themen refe-
rierte.

Umrahmt mit amüsanten Geschichten 
aus seinem Leben, brachte er seinem 
Publikum Tipps zur gesunden Lebens-
weise und mehr Wohlbefinden näher 
und setzte dabei einen Schwerpunkt 
auf die heilenden Kräfte der Kneipp-
Heilkunde. 

Schmackhaftes aus der Region
Bei beiden Veranstaltungen verwöhnten 
die Thalheimer Nahversorger die Besu-
cher mit kulinarischen Schmankerln aus 
der Region. 

Gesundheitsstrasse und spannende Vorträge
Thalheimer Vital - Tage 2013 ein voller Erfolg

V. l.: Bürgermeister Andreas Stockinger, 
Prof. Hademar Bankhofer, Dr. Sahba Ena-
yati (Obmann Kneipp-Aktiv-Club Wels) und 

Gesundheitsreferent Vizebürgermeister 
Ing. Klaus Mitterhauser.

V. l.: Mag. Dietbert Timmerer (Verwaltungsleiter Klinikum Wels - Grieskirchen), Land-
tagsabgeordnete Petra Müllner, Vzbgm. Ing. Klaus Mitterhauser (Gesundheitsreferent 

Marktgemeinde Thalheim), Prim. Univ. Prof. Dr. Bernd Eber, ARin Margit Reisinger (Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde Thalheim), Johannes F. Bachhalm (Fa. Bachhalm), LH Dr. Josef 
Pühringer, Herbert Dorninger (Fa. Claudius), AL Leo Jachs (GF Vithal Sport- und Gesund-

heitszentrum Thalheim), Mag. Christian Putscher, Bgm. Andreas Stockinger und 
Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber.

AkTuELLES
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Daniela Stockinger 
lädt zu 

TAGE DES OFFENEN ATELIERS
12. Oktober • 14 bis 18 Uhr
13. Oktober • 10 bis 18 Uhr

Saal Marktplatz • Gemeindeplatz 3

Die Malerin Daniela Stockinger zeigt neue Werke und bietet 
spannende Einblicke in die Welt der Kunst. Lassen Sie sich 
diese Gelegenheit nicht entgehen! 

Kurz vor der Eröffnung des Museums 
Angerlehner fand am 30. August 2013 
die Eröffnung der Museumsstege über 
die Traun und den Aiterbach statt. 

Aus diesem Anlass wurde am neuen 
Museumssteg über die Traun ein Emp-
fang mit Bgm. Dr. Peter Koits, Bgm. 
Andreas Stockinger und dem Bauherrn 
Kommerzialrat Heinz J. Angerlehner 
und geladenen Ehrengästen veran-
staltet. Auch die Trachtenkapelle der 
Marktgemeinde Thalheim spielte auf.

kunstdrehscheibe in Thalheim
In Thalheim eröffnete kürzlich eines der 
größten privaten Kunstmuseen Öster-
reichs. Mit Herbst 2013 machte der Un-
ternehmer und Museumsgründer Heinz 
J. Angerlehner seine inzwischen über 
2.500 Werke umfassende Sammlung 
zeitgenössischer Kunst der Öffentlichkeit 
zugänglich. Um die Erreichbarkeit des 
Museums Angerlehner für die Besucher 
aus Wels zukünftig zu erleichtern, wur-
den über die Traun und den Aiterbach 
Stege gebaut. Künftig können alle Mu-
seumsbesucher bequem und kostenlos 
auf dem Welser Messegelände parken 
und sich bei einem Spaziergang über die 
Traun der Kunst langsam annähern.

Brücke als Blickfang
Mit der Realisierung der Stege wurde 
der renommierte Brückenbauer DI Er-
hard Kargel beauftragt. Er hat mit sei-
ner ARGE Museumsstege gemeinsam 
mit Stahlbau Oberhofer das technisch 
am besten durchdachte und wirtschaft-
lichste Konzept vorgelegt. Für die Licht-
kunstgestaltung des Steges konnte die 
international renommierte Lichtkünstle-

rin Waltraut Cooper gewonnen werden.

Nachdem im November 2012 mit dem 
Bau der Museumsstege begonnen 
wurde, fand im Februar 2013 der Brü-
ckenschlag des Museumsstegs über 
die Traun statt. Am 29. August fand die 
offizielle Abnahme statt, seit 30. August 
sind die Museumsstege über Traun und 
Aiterbach nun öffentlich zugänglich.

Die Stege sind nicht nur für das Mu-
seum Angerlehner, sondern für die ge-
samte Welser und Thalheimer Bevölke-
rung ein großer Gewinn: Sie schlagen 
einerseits eine Brücke zur Kunst und 
werten das Naherholungsgebiet an der 
Traun in vielfacher Hinsicht auf.

Der Bau der Museumsstege wurde vom 
Land Oberösterreich, der Stadt Wels und 
der Marktgemeinde Thalheim bei Wels 
subventioniert. Auch darin dokumentiert 
sich das öffentliche Interesse. In Zukunft 
wird der Museumssteg alle kulturellen 

und wirtschaftlichen Einrichtungen ent-
lang der Traun in Wels und in Thalheim 
verbinden und somit auch wesentlich 
zur Traunuferbelebung beitragen.

Tage der offenen Tür
Das ausschließlich privat finanzierte 
Kunstmuseum Angerlehner wurde am 
12. September durch Bundespräsident 
Dr. Heinz Fischer feierlich eröffnet, am 
13. September fand die gelungene Erst-
präsentation der Sammlung Angerleh-
ner statt. Am Samstag 14. und Sonntag 
15. September öffnete sich das Haus 
mit zwei Tagen der offenen Tür bei frei-
em Eintritt der Öffentlichkeit.

Mit seinem vielseitigen Ausstellungs- 
und Veranstaltungsprogramm bietet 
das Museum Angerlehner Kunst, Wirt-
schaft und Öffentlichkeit ein Forum der 
Begegnung, womit der kulturelle und 
wirtschaftliche Stellenwert von Wels, 
Thalheim und Oberösterreich weiter er-
höht wird.

Weiterer Brückenschlag zwischen Thalheim und Wels
Naherholungsgebiet Traun wird durch Museumssteg aufgewertet

 V. l.: BH Dr. Josef Gruber, Bgm. Dr. Peter Koits, Bauherr KR Angerlehner
und Bgm. Andreas Stockinger bei der Eröffnung des Museumsstegs über die Traun. 

Foto: © Museum Angerlehner

AkTuELLES
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Die Goldhaubengruppe Thalheim 
hat mit Juli 2013 einen neuen Vor-
stand gewählt.

Derzeit besteht die Gruppe, die bereits 
im Jahr 1980 gegründet wurde, aus 42 
Mitgliedern. "Schönheit ins Leben tra-

gen, Altes erhalten und Neues gestal-
ten" lautet der Leitsatz der engagierten 
Goldhaubengemeinschaft. Die Gold-
haube ist Ausdruck der oberösterrei-
chischen Tradition, deren Brauchtum 
von den Goldhauben-Mitgliedern ge-
pflegt und weitergegeben wird.

Wertvoller Beitrag für das Thalheimer 
Gemeindeleben
Mit diesem Brauchtum werden hohe 
kirchliche Festtage sowie auch kultu-
relle Veranstaltungen im Gemeinde-
leben verschönert.

Die Goldhauben-Damen sagen dem 
ehemaligen Vorstand ein großes "Dan-
ke" für das Höchstmaß an Einsatz und 
Engagement. 

"Wir laden alle Thalheimerinnen und 
Thalheimer herzlich ein, unsere Veran-
staltungen zu besuchen!", kommt es 
von Obfrau Maria Höpoltseder.

Der neue Vorstand stellt sich vor:

Obfrau:  Maria Höpoltseder
Stellvertreterin: Marianne Holzinger
Kassierin: Rosa Entenfellner
Schriftführerin: Helga Schiebler
Kassaprüferin: Mag. Renate Kirchmayr
Beirat:  Silvia Derflinger
Beirat:  Maria Doppelbauer

Volle kraft voraus bei den Thalheimer Goldhaubenfrauen
Neuer Vorstand startet mit viel Motivation und Energie in den Herbst

Die sympathischen Goldhauben-Damen freuen sich darauf, bei vielen Thalheimer  
Veranstaltungen mitzuwirken.

„RuNTER mit den Energiekosten!
Welche Heizung ist die richtige 

für mein Haus?“

MI, 9. Oktober 2013, 19.30 uhr
Saal am Marktplatz Thalheim

Eintritt frei!

Wichtige Entscheidungskriterien zum Heizen mit 
Biomasse (Pellets, Stückholz, Hackschnitzel),  

Solaranlage und Wärmepumpe

 Programm:

DI Fritz Brandstetter, Energieexperte: „Welche Heizung 
ist die richtige für mein Haus?“

Reinhard Hocheneder, Raiffeisenbank Wels Süd:
„Optimale Förderung von alternativen Heizanlagen“

Erich Hörtenhuemer, Fa. Aestus:
„Nahwärme – Bericht aus der Praxis“
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BHUTAN
Land des „Brutto – Nationalglücks“

DO, 19. 9. 2013 • 19.30  Uhr
Pfarrzentrum Thalheim bei Wels • freiw. Spenden 

Eine Veranstaltung der EINE WELT GRUPPE THALHEIM 
in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Thalheim.
Veranstaltungs-Info: 07242 / 70 405 • karllanz@aon.at 

EINE WELT GRUPPE THALHEIM

EINLADUNG ZUM BILDERVORTRAG MIT kARL LANZERSTORfER

SPORT UND FREIZEIT

Landesmeister u14 kommt aus Thalheim
 
Die Marktgemeinde Thalheim gratuliert einer ihrer 
sportlichen Talente herzlich: Der Welser Schüler der 
Sportmittelschule Björn Nareyka vom UTC Wels wur-
de bei den in Thalheim ausgespielten Landesmeister-
schaften U14 Landesmeister im Einzel und im Dop-
pel.
Im Singlefinale setzte sich Björn  gegen den auf eins 
gesetzten Ennser Manuel Lang nach einem tollen 
Match  10/8 knapp durch.
Im Doppel holte er sich mit seinem Partner Felix Bau-
erfeind aus Gampern den Titel.

union Thalheim startet in den Herbst
 
Mit Bewegung und Spaß am Sport hält man sich 
körperlich und geistig fit. 

"Komm und mach wieder mit", lädt die Union Thalheim 
ein. "Wir freuen uns schon sehr auf deine Teilnahme 
in der neuen Saison." Ein motiviertes Team wird dich 
mit großer Begeisterung in die Welt der Bewegung 
begleiten. Im Vereinsleben kommt natürlich auch die 
Gemeinschaft und Gemütlichkeit nicht zu kurz. 

Aktuelle Turn- und Gymnastikgruppen

Jeden Dienstag • Start: 17. September 2013 • 16.15 
bis 17.15 Uhr • MuKiTu - Turnen für Kinder von 1,5-3 
Jahren in Begleitung eines Elternteils
 
17.30 bis 18.30 Uhr • Turnen für Mädchen von 4 Jah-
ren bis einschließlich 2. Klasse Volksschule sowie 
Burschen von 4 bis 6 Jahren (Mädchen der 3. und 4. 
Klasse Volksschule am Freitag)
  
19 bis 20 Uhr • Aerobic, Stepp-Aerobic, Bauch-Beine-Po 
20 bis 21 Uhr • Gesundheitsgymnastik Damen 40+ 
       
Jeden Freitag • Start: 13. September 2013 • 17 bis 18 
Uhr • Leichtathletik für die Jugend (ab Volksschulalter) 
(ab sofort im Freigelände – Treffpunkt beim Eingang 
der Turnhalle) 
18 bis 19 Uhr • Turnen für Burschen von 6 bis 10 Jah-
ren sowie Mädchen der 3. und 4. Klasse Volksschule
19 bis 20 Uhr • Jugend männlich/weiblich ab 10 Jahre
20.15 bis 21.15 Uhr • Männer: Gymnastik und Gerä-
teturnen
21.15 bis 22.15 Uhr • Männer: Volleyball

Gesundheits-kurse mit Jolanta Müller

Zumba • Kursbeginn 17. 
September 2013 • 17.45 
Uhr (immer Dienstags) • 7 
Einheiten; Pilates • Kurs-
beginn 17. September 
2013 • 20.15 Uhr (immer 
Dienstags) •10 Einheiten 
Die Kurse finden in der 
Volksschule Thalheim 
– Eingang Schülerhort – 
statt und dauern jeweils 
eine Stunde. 

Nähere Informationen fin-
den Sie unter www.union-
thalheim.at
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WICHTIGE KURSTERMINE:

• KUNG-FU Kinder (ab 6 Jahre) Semester 1
 Beginn am Mi 11.09. und am  Fr 13.09.
 Trainingszeit: jeweils von 15.45 - 16.45 Uhr

• KUNG-FU Jugend (ab 11 Jahre) Semester 1
 Beginn am Mo 09.09. und am Fr 13.09.
 Trainingszeit: jeweils von 17.00 - 18.00 Uhr

• QI-GONG Herbstkurs 1 (6er Kurs, abends)
 Di 03.09. - 08.10. von 18.00 - 19.00 Uhr

• QI-GONG Herbstkurs 1 (6er Kurs, vormittags)
 Do 05.09. - 10.10. von 08.30 - 09.30 Uhr

in THALHEIM und WELS  
Kurse 

Anfänger (+Anf. m. VK)   Fortgeschrittene (+Anf. m. VK) 

Do 09:00  im BUDOKAN, Wels Di  09:00  im VITHAL, Thalheim 
Do 18:00  im KIGA, Thalheim Do 20:00  im KIGA, Thalheim 
Fr  16:30  im BUDOKAN, Wels Fr  19:30  im VITHAL, Thalheim 
 

                                                                                                    neue Teilnehmer 1. Einheit GRATIS 

      Anmeldung und Info:   Tel. 0650/926 75 80     
 
silentyoga@gmx.at             www.silentyoga.at 

mit Petra Stadlmayr, Yogalehrerin BYO/EYU 

ab 03. September 2013 

Freedance: Jetzt mitmachen! 
Freedance ist das Fitnesstraining für jeden Bewegungstyp in jedem Alter - ohne Leistungsdruck. Freedance ist gut für 
Herz-Kreislauf und Ihren gesamten Organismus. Das einfach angeleitete Fitnessprogramm aktiviert die Muskulatur, 
macht die Gelenke geschmeidig und überschüssiges Körperfett schmilzt während Ihrer Begeisterung mühelos dahin. 
Freedance beinhaltet auch eine Meditation, die Sie bestärkt, bewusst Schönes für Körper, Geist und Seele zu tun. 
 
Freedance ist 90 Minuten Spaß an Bewegung + Meditation. Ab Dienstag, 17. September 2013, 
17.30 Uhr im Vithal, Multifunktionssaal 2 • 12-wöchiger Kurs € 120 oder 6-wöchiger Kurs € 75 

 
Anmeldung und Information bei Ingrid Huemer • Praktikerin für Integrative Körperarbeit & körperori-

entiertes Coaching, Freedance-Lehrerin, Pilgerbegleiterin • Tel. 0650/4654103 • 
ingridhuemer@gmail.com http://www.freedance.info/
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Kursanmeldung
&Informationen:
Elke Linzner

PowerFit.Shaping@gmail.com

0681 106 19 448
www.power tshaping.at

Abwechslungsreiches Ganzkörperworkout 
mit gelenksschonenden Hanteln:

trainiert die tiefer liegende Muskulatur,
regt den Stoffwechsel an,

strafft den Körper 
und löst Verspannungen

Indoor-&
Outdoorkurse

Dank großzügiger Sponsoren ist 
es im heurigen Jahr gelungen, die 
„Thalheimer Bewegungsarena“ auf 
die Beine zu stellen. 

Es handelt sich dabei um beschilderte 
Strecken für Läufer, Nordic Walker 
und Radfahrer im Gebiet der Marktge-
meinde. Begleitend dazu gibt es einen 
übersichtlichen Streckenplan, der im 
Bürgerservice kostenlos abgeholt wer-
den kann.

Die offizielle Eröffnung dieser Stre-
cken erfolgt am Samstag, 26. Okto-
ber 2013, vormittags und wurde von 
den Sportvereinen ASKÖ und UNION 
sowie dem Arbeitskreis „Gesunde Ge-
meinde Thalheim“ organisiert.

Genuß statt Leistungsdruck

An diesem Vormittag steht der Genuß 
im Mittelpunkt und daher wird bei al-
len Disziplinen auf eine Zeitnehmung 
verzichtet. Der Start und Zielbereich 
befindet sich beim Freigelände der 

Volksschule Thalheim. Hier werden 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Anschluss eingeladen, sich ge-
meinsam mit kulinarischen Schman-
kerln zu stärken.

Museumssteg erstmals als 
Streckenabschnitt

Die neue Verbindung zwischen Thal-
heim und Wels - der Museumssteg im 
Bereich Museum Angerlehner/Well-
dorado Wels – wird bei diesem Event 
erstmals in die Streckenführung aufge-
nommen und erscheint auch zukünftig 
als fixer Bestandteil der „Museum-
Rund“ für Laufen und Nordic Walking.

Mehr Information zu dieser Veranstal-
tung erhalten Sie im nächsten Amts-
blatt bzw. auf der Website www.thal-
heim.at

Mögliche Distanzen:  Kurzstrecke Lauf: 
ca. 2,5 km • Langstrecke Lauf: ca. 7 
km • Nordic Walking: ca. 4 km • Rad-
strecke: ca. 23 km

Bew
egungsarena

Radfahren

Nordic Walking

Laufen

Offizieller Startschuss für „Thalheimer Bewegungsarena“
Bewegungstag am 26. Oktober 2013 
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Wenn Menschen durch vertrauensvolle Gespräche 
und organisatorische Hilfe wieder die Kraft finden, 
um sich aus einer Notlage zu befreien – dann ist dies 
sehr oft den Mitarbeitern der Sozialberatungsstelle 
zu verdanken. Sie haben es sich zur Aufgabe ge-
macht, Rat und Orientierung zu geben, Informatio-
nen und Auskünfte zu erteilen und Dienstleistungen 
und Hilfsangebote im sozialen Bereich zu koordi-
nieren. Die Sozialberatungsstelle bietet kostenlose, 
individuelle  und vertrauliche Auskünfte in Sachen 
Hauskrankenpflege, mobiler Hilfe, Familienhilfe, Be-
hindertenhilfe, finanzielle Angelegenheiten usw.
Franziska krexhammer                                                                
Ascheter Strasse 38 • 4600 Thalheim b. Wels 
Tel. 07242 / 20 78 29 • sbs.thalheim.wels@aon.at
Beratungszeiten:  Mo 14 bis 16 Uhr • Do 14.30 bis 
18 Uhr • Fr 8 bis 10 Uhr

SOZIALBERATuNGSSTELLE Das Pfarrzentrum Thalheim lädt zum

    18. FLOHMARkT
für 

Bücher • Bilder •Ansichtskarten • Schallplatten 
• DVDs • CDs usw....

Samstag, 9. November 2013 • 8 bis 20 Uhr
Sonntag, 10. November 2013 • 8 bis 13 Uhr

Pfarrzentrum Thalheim
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Reinertrag kommt sozialen oder kulturellen  
Projekten der Pfarre zugute 

IMPRESSuM 
Herausgeber, Verleger, für den Inhalt verantwortlich & Ge-
staltung: Marktgemeinde Thalheim; Gemeindeplatz 1, 
4600 Thalheim bei Wels; Tel.: 07242 / 47 074; E-
Mail: marktgemeinde@thalheim.at; Web: www.thalheim.
at, Druck Fa. Brillinger Druck GesmbH. Thalheim, auf 
100% Recyclingpapier; 
Beilage: Information Rotes Kreuz Ortsstelle Thalheim

Klimabündnis
Gemeinde

QR Code
thalheim.at

Thalheim
Gruppe

kLEIDERSAMMLuNG
Für einen Hilfstransport nach Bulgarien von 

ORA INTERNATIONAL AuSTRIA 
(www.ora-austria.org)

sammeln wir:
•  Gute und saubere Kleidung für Erwachsene,                     
 Jugendliche und Kinder
•  Babykleidung bitte separat sortieren
•  Guterhaltene Schuhe und Stiefel
•  Saubere Decken und Bettwäsche,  
 Geschirrtücher und Handtücher
•  Gute und saubere, einteilige Matratzen 
•  Funktionstüchtige Fahrräder
•  Geschirr •  Werkzeug und Gartengeräte
•  Handliche Kleinmöbel
•  Ziergegenstände, Flohmarktartikel
Wir bitten um einen Transportkostenbeitrag! 
Termin: Freitag, 20.9.2013 von 10 bis 18 uhr 
Pfarrzentrum Thalheim bei Wels 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

REDAkTION Leben in Thalheim Journal  
ABGABETERMINE 2013

jeweils bis 12 Uhr • Bitte Termine unbedingt einhalten 
- Berichte, die später eingehen, können aus redak-
tionellen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden! 
Info: 07242 / 47 074 - 25

Montag, 25. November 2013

Hundeschule Thalheim: Neue kurse
Mit einem bunten kursangebot startet die Hundeschule Thalheim Lindenhof in den Herbst. 

• Herbstkurs: Einstieg jederzeit möglich
• 13. September: Sachkundenachweis-Kurs
• 29. November: Sachkundenachweis-Kurs

Bei Interesse und für weitere Informationen: 
www.hundeschule-thalheim. at oder 0650-393 77 00 (Franz Pollhammer)



leben in Thalheim journal • September 2013 21

SERVICESERVICE

ORDINATIONSERÖFFNUNG
in Thalheim/Wels 
Frau Dr. med. 
Karin Haselsteiner
Fachärztin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Wahlärztin
 4609 Thalheim bei Wels, 
Reinberghof 2
dr.karin.haselsteiner@liwest.at

www.vonfrauzufrau.net

Übernahme der Räumlichkeiten von 
Dr. med. Gottfried Trabitzsch, Reinberghof 2

Start ab 1. Oktober 2013
Ordinationszeiten nach telefonischer Vereinbarung

Terminvereinbarung ab sofort möglich:
 Tel. 0650 89 89 889

Dr. Gottfried Trabitzsch 
Facharzt für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
Reinberghof 2 • 4600 Thalheim
Tel.: 0664/355 86 10  (auch SMS oder 
Mailbox mit Rückruf zur Terminfestle-
gung) • Fax.: 07242/60 101
Email: g.trabitzsch@aon.at (für Termin- 
anfragen und  für Fachauskünfte)
Keine Ordinationszeiten • Termine 
ausschließlich nach Vereinbarung!

SelbA - Selbstständig im Alter - ist ein an der 
Universität Erlangen entwickeltes und erprobtes 
Übungsprogramm für Menschen ab 55 Jahren.

Ihr persönlicher Nutzen?
Mehr Lebensqualität durch spezielle Kombination 

von 
• aufbauendem Gedächtnistraining

• Training der geistig-körperlichen Beweglichkeit
• Erleichterung im Alltag durch Gespräche zu

 Lebensfragen

Startveranstaltung:

Dienstag, 15. Oktober 2013 • 14 Uhr
Saal Marktplatz • Gemeindeplatz 3

4600 Thalheim
SENIORENPASSGuTSCHEINE 

EINLÖSBAR!

Auf Ihr Kommen freut sich Maria-Elisabeth Holzner 
www.selba-ooe.at

Zumba lädt zum 
ausgelassenen Tanz

Dieses hocheffiziente Workout vereint heiße Latino-
Rhythmen und World Music mit einfach nachzuvoll-
ziehenden Bewegungen und Tanzschritten zu einem 
mitreißenden Fitness-Programm, das den körper 
formt und gute Laune bereitet. ZuMBA wurde vom 
kolumbianischen Fitnesstrainer "Beto" Perez entwi-
ckelt und wurde schnell zum weltweiten kult.

Für ZuMBA® Fitness muss man nicht tanzen können, 
denn das Training basiert auf dem Prinzip "fun and easy 
to do". Im Vordergrund steht die Freude an der Bewe-
gung zur Musik. Dieses Training ist deshalb für alle ge-
eignet - auch für Fitness-EinsteigerInnen. Nach einem 
Warm-up folgt ein Cardio-Training, in dem sich schnel-
lere Rhythmen mit ruhigeren abwechseln. Die Stunde 
wird mit einem Stretchingteil abgerundet.

Freitag, 17 bis 18 Uhr • 13. September bis 18. Okto-
ber 2013 • 25. Oktober bis 6. Dezember 2013

jeweils 6 Einheiten zu 42 Euro

ZuMBA®gold ist ein wahres "Wohlfühltraining". Es ist 
belebend und einfach. Ein Training für Körper und Geist 
mit simplen Schrittkombinationen zu schwungvoller 
lateinamerikanischer  Musik. Das ZUMBA®gold Trai-
ning eignet sich für ZUMBA® Einsteiger, für Senioren, 
Schwangere,  Übergewichtige und alle die schrittweise 
fit werden wollen. 

Freitag, 16 bis 16.50 uhr
20. September bis 18. Oktober 2013

 5 Einheiten zu 36 Euro
25. Oktober bis 06. Dezember 2013

6 Einheiten zu 42 Euro
Vithal - Sport-und Gesundheitszentrum, Thalheim, 

1. Stock • Schnupperstunde jederzeit möglich!

Anmeldungen und Fragen bei 
Silke Bartl, Zumba® Instructor • 0664/57 33 552

silke.bartl@fitmix.at • www.fitmix.at

  

ZUMBA ® fitness, das Tanz-und Fitnessprogramm zu 
lateinamerikanischer Musik.  
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silke.bartl@fitmix.at 
     www.fitmix.at 
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kostenlose ZUMBA® Gold  Schnupperstunde am  
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WANN:  Freitag, 16.00 - 16.50 Uhr 
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STEuERSPRECHTAGE DER WT 
beim Magistrat Wels, Traungasse 6 
Jeweils erster Mittwoch im Monat,  

13 bis 15 uhr

2. Oktober 2013
WP und StB Mag. René ORTH, Wels und
StB Ingeborg GRATZ-NEUDECKER, Wels

6. November 2013
StB Mag. Ralph POINTNER, Linz und
StB Mag. Eugen HÖTZINGER, Wels

4. Dezember 2013
WP u. StB Mag. Michael STEURER, Thalheim bei Wels 

und
WP und StB Mag. Gerold PLASSER, Wels

8. Jänner 2014
WP und StB Mag. Dietmar STERNBAUER, Wels und

StB Mag. Sieglinde MAYR, Wels

5. Februar 2014
StB Mag. Gerhard DIPLINGER, Wels und

StB Helga KRENDLSBERGER, Wels

5. März 2014
StB Mag. Martina MÄRZINGER, Wels und

StB Mag. Adolf NEUDORFER, Wels

SERVICE

Weight Watchers: Leicht, genußvoll und alltagstauglich zur Wunschfigur
Viele verwirrende Erkenntnisse bezüglich einer langfristigen Gewichtsreduktion schmücken unsere Medien-
landschaft und machen es oft nicht leicht den Überblick zu bewahren. 

Weight Watchers Österreich steht seit bald 40 Jahren für eine gesunde und ausgewogene Ernährung und Abnah-
me mit Genuß. In Ihrem Weight Watchers Kurs erfahren Sie jede Woche eine Menge zu den Themen Ernährung, 
Bewegung und Verhalten. Sie werden sowohl von der Trainerin als auch den anderen TeilnehmerInnen bei Ihrer 
Abnahme mit viel Information und Motivation unterstützt. Als zusätzliche Unterstützung dient aktuelles Programm-
material mit dessen Hilfe es leicht fällt alltägliche Herausforderungen zu meistern, das Ziel nicht aus den Augen 
zu verlieren und es Schritt für Schritt zu erreichen. Das aktuelle Programm ProPoints® basiert auf den neuesten, 
ernährungswissenschaftlichen Erkenntnissen und ist eine einfache und unkomplizierte Methode. Sie kombiniert 
wissenschaftliches Know-how und Alltagstauglichkeit in einem Konzept, das sich Ihrem Leben anpasst.

ProPoints® - Essen, abnehmen und das Leben  
genießen!

kurse in Ihrer Nähe: 
Wels/Thalheim: Poeschlstraße 2, Vithal Sport- und 
Gesundheitszentrum, 1. Stock  Mi. 12.30 uhr

Wels: Adlerstrasse 1, Traunpark, Amedia Hotel  
Di. 09.30 oder 18.30 uhr   

AKTION: Bei Einschreibung in einen Weight Watchers 
Kurs bis 3. November 2013 sparen neue Mitglieder die 
Einschreibgebühr.

Nähere Informationen unter: www.weightwatchers.at 
oder 01/ 532 53 53

 

 

Wann? 
25. September 2013 
ab 14 Uhr 
 
Wo? 
ASZ Thalheim 
Am Thalbach 110,  
4600 Thalheim 
 
Was? 
Spiele – Spaß – 
Information 
 
 

Thalheim 



leben in Thalheim journal • September 2013 23

SERVICE

BEREITSCHAFTSDIENST - kALENDER

1 Adler-Apotheke
 Stadtplatz 13, Tel. 49 016
 
2 Einhorn-Apotheke
 Ploberger Straße 7, Tel. 46 488

3 Falken-Apotheke
 Ecke Salzburger Str./Schulstr.
 Tel. 45 422 (Lichtenegg)
 
4 Föhren-Apotheke
 Föhrenstraße 15, Tel. 55 955
 (Noitzmühle) 
5 Hubertus-Apotheke
 Ferd.-Wiesinger-Straße 12
 Tel. 46 709 (Vogelweide)

6 Linden-Apotheke  
 Wimpassinger-Straße 34
 Tel. 69 290 (Gartenstadt)

7 Schutzengel-Apotheke
 Eferdinger Straße 20
 Tel. 47 098 (Neustadt)

8 Steinbock-Apotheke
 Hans-Sachs-Straße 80
 Tel. 47 404 (Pernau)

9 Stern-Apotheke
 Bahnhofstraße 11, Tel. 46 711

N Apotheke Wels-Nord
 Oberfeldstraße 95, Tel. 72 822

g Sonnen-Apotheke   
 Gunskirchen, Welser Straße 6
 Tel. 07246 / 8700

T Thalheim-Apotheke
 Rodlbergerstraße 35
 Tel. 43 007 (Thalheim)

M1 Apotheke Zur Welser Heide
 Marchtrenk, Welser Straße 2
 07243 / 52 275

M2 Markt-Apotheke   
 Marchtrenk
 Linzer Straße 58, 
 Tel. 07243 / 54 700-0

B Apotheke Buchkirchen  
 Hauptstraße 15, 
 Tel. 07242 / 211 991

der Welser Apotheken • Die Bereitschaft dauert jeweils von 8 Uhr Früh 
des angegebenen Tages bis 8 Uhr Früh des folgenden Tages.

• Diverse Fahrräder
• Bohrmaschine in  

Werkzeugkoffer
• Diverse Fund- 

gegenstände wurden 
vom Alten-u.Pflege-

heim Thalheim an das 
Fundamt übergeben

www.fundinfo.at
Bürgerservice der 
Marktgemeinde  

Thalheim:
Tel.: 07242 / 47 074 - 33  
E-Mail: service@thal-

heim.at

FuNDGRuBE 

Unternehmer aufgepasst: Möchten Sie mehr Profit 
durch weniger Ausfälle?

Sie möchten Ihr Mahnwesen kostengünstig betreiben?
Ja Sie haben Recht. Wer will das nicht?

Für uns ist Ihr Wohlbefinden wichtig und daher überneh-
men wir für Sie die negativ belegte Rolle des „Mahners“. 
Profitieren auch Sie von uns und vermeiden Sie unnötige 

Zahlungsausfälle.
Egal ob Sie ein Klein-, Mittel- oder Großunternehmen 
sind, unser speziell auf Sie abgestimmtes Forderungs-
management steigert Ihre Erträge und verringert Ihren 

Aufwand.
Sie können somit die Zeit, die Sie zuvor in die Mahntä-
tigkeit investiert haben, für Ihr tatsächliches Geschäft 

nutzen.

Entscheiden Sie sich noch heute für uns, denn…
wir kümmern uns um Ihr Geld.

Interessiert Sie das?
Rufen Sie doch gleich Beate Blohberger, Tel: 

0699/10301075, bei der Firma BB-Inkasso an. 
Sie wird mit Ihnen einen Termin vereinbaren. 

Link: www.bb-unternehmensberatung.at

Veranstaltungskalender
katholisches Bildungswerk 

Einmal mehr bietet das katholische Bildungswerk 
ein buntes Programm, das für jeden Geschmack das 
Richtige bietet. Markieren Sie folgende Termine am 
besten gleich in Ihrem kalender!

Tanzen ab der Lebensmitte 
ab Dienstag, 1. Oktober • Pfarrzentrum Thalheim

Was Sie schon immer von Kindern und Jugend-
lichen (nicht) wissen wollten
Donnerstag, 17. Oktober • Pfarrzentrum Thalheim

Wege zur Entschleunigung: Keine Zeit!?
Donnerstag, 14. November • Pfarrzentrum Thalheim

Kleider machen Leute. Leute machen Kleider 
Donnerstag, 13. März 2014 • Pfarrzentrum Thalheim

Physik zum Angreifen
Fachhochschule Wels
Donnerstag, 15. Mai 2014
FH Wels, Stelzhamerstr. 23
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Bilderbogen WIR! Ferienspaß 2013
Einmal mehr bot der Thalheimer Ferienspass jede Menge Gelegenheit, die Ferien in vollen Zügen zu genießen. Die abwechs-
lungsreichen Kursen boten für jeden Geschmack das Richtige und bleiben vielen Schülerinnen und Schülern bestimmt noch 
lange in Erinnerung!  Mehr Fotos & Videos unter www.thalheim.at oder www.wir-jungesthalheim.at • youtube/thalheimvideos


